
§ 4 LAP-htVerwDV — Einstellungsbehörde
Verordnung über die Laufbahn, Ausbildung und Prüfung für den höheren technischen Verwaltungsdienst des
Bundes
Stand: 27.06.2020 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Einstellungsbehörden sind das Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur und das
Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat für ihren jeweiligen Bereich. Sie können die Aufgaben
auf ihnen nachgeordnete Ober- und Mittelbehörden ganz oder teilweise übertragen. Es kann die Aufgabe
auf ihm nachgeordnete Ober- und Mittelbehörden ganz oder teilweise übertragen. Der
Einstellungsbehörde obliegen die Ausschreibung, die Durchführung des Auswahlverfahrens, die
Einstellung, die Begleitung sowie die Unterstützung der Baureferendarinnen und Baureferendare; sie trifft
die Entscheidungen über Verkürzung und Verlängerung des Vorbereitungsdienstes. Die
Einstellungsbehörde ist die für die beamtenrechtlichen Entscheidungen zuständige Dienstbehörde,
soweit diese Befugnisse nicht auf die Ausbildungsbehörde delegiert sind.
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